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Pankow. Mit so vielen Spie-
lern und Mannschaften
wie noch nie ist der Ju-
gendbereich des FSV For-
tuna Pankow in die neue
Saison gestartet.

Unter dem Motto „Wir sind
die Fortunen“ ging die Ju-
gendleitung des Vereins vor
zwei Jahren in die Offensive.
Mit diesem Slogan und ei-
nem entsprechenden Signet
wollte sie erreichen, dass sich
Kinder und Jugendliche mit
dem Verein noch mehr identi-
fizieren. Das ist gelungen,
können Jugendleiter Daniel
Herold und Jugendkoordina-
tor Hendrik Brösel stolz resü-
mieren. „Inzwischen haben
wir über 200 Spieler, so viele
wie noch nie“, so Brösel.

Mit insgesamt elf Mann-
schaften in fast allen Alters-
klassen gingen die Fortunen
in die neue Saison. „Ab der
C-Jugend abwärts haben wir
in jeder Altersklasse inzwi-
schen sogar zwei Mannschaf-
ten“, sagt Brösel. Nur eine
reine B-Mannschaft gibt es
zurzeit nicht. Die Spieler die-
ser Altersklasse spielen in der
A-Mannschaft mit. „Wir hof-
fen aber, dass wir es durch
unsere intensive Nachwuchs-
arbeit schaffen, in Zukunft
auch in der B-Jugend eine
Mannschaft aufzustellen“, so
Daniel Herold. Um den Kin-
dern und Jugendlichen ein
anspruchsvolles Training an-
bieten zu können, sind dem
Jugendbereich stets Trainer
willkommen. „Zurzeit haben
wir 21 Trainer. Alle haben
auch eine Lizenz-Ausbildung
oder sind gerade dabei“, be-
richtet Herold. Für das Trai-

ning steht den Mannschaften
seit wenigen Tagen ein neuer
Kunstrasenplatz zur Verfü-
gung. Den ließ das Bezirks-
amt in den vergangenen Mo-
naten im Kissingenstadion
bauen. Auf diesem wird aber
nicht nur trainiert, dort fin-
den künftig auch Heimspiele
der Jugendmannschaften
statt. Dass es im Jugendbe-
reich von Fortuna inzwischen
so gut läuft, ist den zahlrei-
chen Aktivitäten der Jugend-
leitung zu verdanken. 

So veranstaltet sie zum
Beispiel dreimal im Jahr Fuß-
ballcamps für die jungen
Spieler. Dazu sind auch Kin-
der willkommen, die nicht
dem Verein angehören. Aber

nicht nur in den Vereins-
mannschaften ist das Trainer-
team der Fortunen aktiv. In
Kooperation mit dem Verein
Empor Berlin beteiligt es sich
am Projekt „Bewegung be-
geistert“. „Zurzeit haben wir
31 Fußball-Arbeitsgemein-
schaften an 15 Schulen und
in einer Kita. Über 450 Schü-
ler nehmen daran teil“, be-
richtet Hendrik Brösel. Um
noch mehr für den Nach-
wuchs tun zu können, sind
der Jugendabteilung auch
immer Partner willkommen,
die die Arbeit mit Spenden
unterstützen. BW

Weitere Informationen unter
www.fortunapankow46ev.de.

So viele wie noch nie
Engagierte Jugendarbeit der Fortunen zahlt sich aus

Jugendleiter Daniel Herold (rechts) und sein Jugend-Koor-
dinator Hendrik Brösel wollen mit dem Jugendbereich des
FSV Fortuna Pankow weiter vorankommen. Foto: BW

Buch. Die neue Nord-Panko-
wer Ringer-Kampfgemein-
schaft hat ihren ersten Punk-
tekampf absolviert. Die „Ber-
liner Nordlichter“ schlugen
sich wacker gegen die „Küs-
tenringer“. Am Ende hatten
diese allerdings mit 28:13
Punkten die Nase vorn. Sie-
ge für die Pankower er-
kämpften in diesem ersten
Aufeinandertreffen in der
neu geschaffenen Jugendliga
Nord-Ost Niklas Nartschik,
Yannik Bitterling und Abu
Gadaev. Die drei gewannen
ihre Kämpfe mit jeweils 4:0
Punkten. Einen weiteren
Punkt holte Jonas Radatz,
der seinen Gegner Erik Reh-
bein an den Rand einer Nie-
derlage brachte. Die „Berli-
ner Nordlichter“ treten in
dieser Saison in ihrer Staffel
B noch gegen den RSV Han-
sa 90 und gegen Frankfurt/
Oder an. Die Finalkämpfe
der Besten aus der Staffeln A
und B werden in der kom-
menden Saison alle in Buch
stattfinden. Weitere Informa-
tionen unter www.bucher-
ringer.de. BW

Erster
Punktkampf

Buch. Über einen schönen Er-
folg ihrer „alten Herren“
können sich die Mitglieder
der Kraftsportabteilung des
SV Berlin-Buch freuen. Bei
den Europameisterschaften
im Bankdrücken in Prag wur-
den in der Altersklasse 60
plus Wilfried Pleske Europa-
meister und Wolfgang Loof
Vize-Europameister. Weitere
Informationen zur Kraft-
sportabteilung gibt es unter
www.svberlin-buch.de. BW

Europameister
im Bankdrücken
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Sophie-Charlotten-Straße 5
14059 Berlin (Charlottenburg)
Autobahnausfahrt: Spandauer Damm
Telefon: 30 12 77 18

Rennbahnstraße 85
13086 Berlin  (Weißensee)
Telefon: 47 90 76 80

kostenlos
auf
dem HofP

Öffnungszeiten:
Mo-Fr  9-18 Uhr
Sa        9-14 Uhr

Schmorfleisch
aus der Keule  oder
Rindergulasch

Schweine-
Kotelett

frisch

je 1 kg 5.99

Rostbratwurst
gebrüht
im Naturdarm
10x100g

1 kg 3.50

Kasseler
Braten
ofenfrisch

100 g0.99

Delikatess-
Bockwurst
10x100g

1 kg 3.99

Rouladen
aus der Rinderkeule

Gehacktes
vom Schwein

1 kg  2.89
1 kg 3.49

Qualität günstig einkaufen

ABHOL-
MARKT

für Jedermann

DES FLEISCHES LUST!
Schweine-

Schnitzel
aus der Oberschale

1 kg 3.99
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Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
Reiseziele

Lohnt sich immer: Partnersuche mit der Berliner Woche 

Nutzen Sie unsere

Weihnachtsangebote!

030-469991582

0800-7205600 (gebührenfrei)
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Nasser Keller, feuchte 
Mauern, Salpeter, zerstörter 
Putz, Modergeruch?
Welcher Eigentümer kennt sie nicht, diese Probleme älterer Häuser? Wer hiergegen etwas 
unternehmen will, hat die Qual der Wahl unter einer Vielzahl von Anbietern und Verfahren. Doch 
welches ist das Geeignetste? Aufgraben? Injektion? Mauerwerk aufsägen oder austauschen? 
Bleche einrammen? Diese Verfahren sind meistens sehr kostenintensiv, Chemikalien werden 
eingebracht, oft wird in die Bausubstanz und Baustatik eingegriffen, Lärm und Schmutz beglei-
ten die Maßnahme. Dass es auch anders geht, wissen die Spezialisten von Drymat, die sich seit 
dem Jahr 1997 auf dieses Tätigkeitsfeld spezialisiert hat. Tausende unterschiedliche Gebäude 
in Europa sind mit dem System bereits entfeuchtet, u.a. die Eremitage in St. Petersburg oder 
die Traukirche von J.S. Bach in Dornheim, Thüringen. „Durch fehlende oder defekte Sperr-

schichten saugt das Mauerwerk die Erdfeuchtigkeit wie ein Schwamm auf und transportiert 
sie in den Kapillaren weiter nach oben. Die Farbe blättert ab, es bildet sich Salpeter, der Putz 

wird zerstört, es riecht muffi g, das Haus verliert an Wert!“ Und genau in diesen Fällen sind 
die besorgten Hauseigentümer bei den Ingenieuren in qualifi zierten Händen. Im ersten 

Schritt werden Feuchtigkeitsmessungen durchgeführt und die genaue Ursache für 
die Mauerfeuchtigkeit geklärt. Es folgt eine ausführliche Beratung mit einem Fest-

preis-Angebot. Dieser Service ist für den Kunden kostenlos und unverbindlich. 
Die Entfeuchtung des Objektes erfolgt ohne Aufgraben, ohne Chemie, ohne 

großen Schmutz und Lärm mit einem zertifi zierten System. Das Verfahren 
ist wissenschaftlich anerkannt und in der Ö-NORM 3355-2 geregelt. 

Diese Norm ist EU-weit verbindlich. Das preiswerte, effektive und 
langlebige System ist wartungsfrei, die Entfeuchtung wird 

garantiert und durch Nachmessungen  belegt.

Infotelefon: 030 / 469 99 15 82
Drymat®Systeme

www.küchenbörse-berlin.de

Beratung & Verkauf immer Do, Fr & Sa
von 10 bis 19 Uhr

Küchen aus Insolven-
zen, Überproduktionen, 
Ausstellungsküchen, 
Foto-Küchen und 
Neu-Küchen

Infotelefon:  
 030 -  609 84 80 88

Revolution!!!
Marken-Küchen
endlich für ALLE!

70%

80%

90%

Lise-Meitner-Straße 45
10589 Berlin-Charlottenburg im Teppichland Berlin

Weißenhöher Straße 108
12683 Berlin-Biesdorf im Biesdorf-Center

Wissenschaftler bestätigen:
LOS hilft im Lesen und Schreiben.*

Nachdem Tims Deutschnote im Zeugnis 
wieder so schlecht war, entschloss sich sei-
ne Mutter, zu schauen, wo die Probleme 
ihres Sohnes liegen. Tims Mutter war ratlos –
bis sie auf das LOS stieß. Sofort vereinbarte 
sie einen Gesprächstermin. Dank erster 
Fortschritte ist Tim nun richtig motiviert – 
schließlich, das weiß er, braucht man gute 
Zeugnisse, um Informatiker werden zu 

Tim hat Rechtschreibprobleme.
Wenn er groß ist, will er Informatiker werden.

Über den individuellen Förderunterricht
für Ihr Kind informieren Sie:
LOS Köpenick Tel. 65941930
LOS Kreuzberg Tel. 6223522
LOS Prenzlauer Berg Tel. 9626270
LOS Reinickendorf Tel. 28032894
LOS Spandau Tel. 3336078
LOS Steglitz Tel. 7973591

Testwochen

in den LOS

*Infos unter www.LOS.de

WIR HABEN TESTSIEGER!

www.
quick.de

11-Herbst-42-B1-HKS

Saubillige
Radwechselpreise

GUT (2,2)
Goodyear
UltraGrip 8

Testgröße
195/65 R 15 91T
Im Test:
16 Winterreifen

Ausgabe 10/2011

Goodyear UG8

f  72,-*
195/65 R 15 91T

Dunlop 
Winter Sport 4D

f  110,-*
205/55 R 16 91H
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Rennbahnstr. 86 · 13086 Berlin-Weißensee
Tel. 030/34 65 04 26
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Ab Donnerstag und bis diesen Samstag bei REWE. Aus der
TV-Werbung

SENSATIONS-

PREIS

Ihr Preisvorteil:

39%!
1.44 € Erasco

Eintopf
versch. Sorten,

(1 kg = 1.80)
800-g-Dose

Top-Markenqualität 
zum günstigen Preis.

Bio-Qualität 
für jeden Tag.

 Argentinien/
Südafrika: 
 Saftorangen 
 Kl. I     
 1-kg-Netz    AKTIONSPREIS

 1.49 

 Spanien/
Marokko: 
 Cherry 
Romatomaten 
 Kl. I,   
 (100 g = 0.28) 
 250-g-Schale    AKTIONSPREIS

 0.69 

  
 Kochschinken 
Altberliner Art       
 100 g    AKTIONSPREIS

 0.99 

Ihr Preisvorteil: 
 33% !

  
 Dallmayr 
Prodomo 
 versch. Sorten, 
gemahlen,   
 (1 kg = 7.98) 
 500-g-Pckg.    AKTIONSPREIS

 3.99 

Ihr Preisvorteil: 
 27% !

  
 Extaler 
Mineralwasser 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 0.33) 
 12 x 1-l-PET-Fl.-
Kasten 
 zzgl. 4.50 Pfand  AKTIONSPREIS

 3.99 

Ihr Preisvorteil: 
 16% !

  
 Original Wagner 
Big Pizza oder 
Piccolinis 
 versch. Sorten, 
tiefgefroren,   
 (1 kg = 4.48-6.96) 
 9 x 30/420-g-Pckg.    AKTIONSPREIS

 1.88 

Ihr Preisvorteil: 
 21% !

  
 Abtshof
Absinth 
 66% Vol.,   
 (1 l = 35.54) 
 0,5-l-Fl.    

AKTIONSPREIS

 17.77 
Ihr Preisvorteil: 

 11% !

  
 Frisches 
Putenschnitzel 
 aus dem 
Putenbrustfilet 
geschnitten, 
SB-verpackt     
 1 kg    

AKTIONSPREIS

 6.99 

  
 Schmand 
 24% Fett,   
 (100 g = 0.33) 
 150-g-Becher    

AKTIONSPREIS

 0.49 

Ihr Preisvorteil: 
 16% !

  
 Frische Teigwaren 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.48) 
 250-g-Btl.    

AKTIONSPREIS

 1.19 

Ihr Preisvorteil: 
 14% !

  
 Knabberbox 
 mit versch. Sorten,   
 (1 kg = 3.63) 
 300-g-Pckg.    TIEFPREIS

 1.09 

7 bis 22 Uhr
www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von   für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER, REWE CITY und REWE:XL.

 D
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Heute machen wir es uns richtig schön günstig.
Aktuelle Angebote in Ihrem REWE Markt oder unter www.rewe.de

www.küchenbörse-berlin.de

Beratung & Verkauf immer Do, Fr & Sa
von 10 bis 19 Uhr

Küchen aus Insolven-
zen, Überproduktionen, 
Ausstellungsküchen, 
Foto-Küchen und 
Neu-Küchen

Infotelefon:  
 030 -  609 84 80 88

Revolution!!!
Marken-Küchen
endlich für ALLE!

70%

80%

90%

Lise-Meitner-Straße 45
10589 Berlin-Charlottenburg im Teppichland Berlin

Weißenhöher Straße 108
12683 Berlin-Biesdorf im Biesdorf-Center

Buch. Der Ortsteil hat eine
neue ungewöhnliche
Galerie. Sie befindet sich
im früheren Taubenturm
auf dem Künstlerhof
Buch.

Dieses denkmalgeschützte
Gebäude ist so etwas, wie
das Markenzeichen des
Künstlerhofs. Auf Infoblät-
tern und in Publikationen
über den Künstlerhof ist es in
der Regel als Foto oder als
Signet abgebildet. Kein Wun-
der: Es ist schließlich auch
ein richtiges architektoni-
sches Kleinod. Der ursprüng-
liche Taubenturm war um
1830 errichtet worden. Das
Gebäude, in dem sich zwei
Geschosse befinden, stellt
nach Ansicht des Landes-
denkmalamtes eine besonde-
re Form der Taubenhäuser
des 19. Jahrhunderts dar. Al-
lerdings ist das Bucher Tau-
benhaus gar nicht mehr das
Original. Dieses war in den
80er-Jahren so marode, dass
es bis auf die Grundmauern
abgerissen werden musste. 

1985 und 1986 ist es vom
damaligen Künstlerhof-Be-
treiber, dem „Büro für archi-
tekturbezogene Kunst“, wie-
der aufgebaut worden, be-
richtet Dieter Krämer. Der
Künstler ist einer der Initia-

toren der neuen Galerie. Er
und die Bildhauerin Hella
Horstmeier haben ihre Ateli-
ers genau neben dem Tau-
benturm. Sie hatten schon
seit Längerem ein Auge auf
dieses seit Jahren ungenutz-
te Gebäude geworfen.

Auch Thomas Neumann
vom Verein „djo Regenbo-
gen“ interessierte sich für
den Turm. „Wir waren der
Meinung, dass man dieses
schöne Gebäude endlich

wieder nutzen müsste“, sagt
Hella Horstmeier. Gemein-
sam wurde ein Konzept ent-
wickelt. Während der Verein
„djo Regenbogen“ einen
Märchenturm installieren
wollte, engagierten sich die
Künstler für eine Galerie.

Mit dem Eigentümer des
Künstlerhofs, der Combag
AG, wurde schließlich ein
Mietvertrag abgeschlossen.
„Seit März haben wir den
Taubenturm mit Unterstüt-

zung befreundeter Künstler
ausgebaut“, berichtet Dieter
Krämer. Unter anderem wur-
de um die Wendeltreppe eine
Wand gezogen und die De-
cke im Untergeschoss abge-
hängt. So entstand mehr Flä-
che für Bilder. Ihrer neuen
Galerie gaben die Betreiber
den Namen „8 Tauben“, in
Anlehnung an die acht Ecken
des Gebäudes.

Ende August präsentierten
Hella Horstmeier und Dieter

Krämer zunächst eigene
Werke in einer Ausstellung.
Danach folgte eine Ausstel-
lung mit Arbeiten der Künst-
lergruppe „Terra“, und bis
zum 30. Oktober ist in der
Galerie eine Ausstellung mit
Ölmalerei von Detlef Schlau-
gath zu sehen. Ab 1. Novem-
ber präsentieren dann Horst-
meier und Krämer noch ein-
mal aktuelle Arbeiten.

Neben der Ausstellungstä-
tigkeit im Untergeschoss
wird das Obergeschoss in-
zwischen als „Märchenturm“
genutzt. Dort finden, organi-
siert von „djo Regenbogen“,
vor allem Lesungen für Kin-
dergruppen statt. Über Ver-
anstaltungen und künftige
Ausstellungen informieren
die neuen Nutzer aktuell auf
einem Aushang an einer Ge-
bäudewand. Geöffnet ist die
Galerie montags bis freitags
fast den ganzen Tag. „Wir
arbeiten täglich in unserem
Atelier nur wenige Schritte
von der Galerie entfernt.
Deshalb hängen wir ein
Schild an die Tür, immer
wenn wir da sind“, erklärt
Hella Horstmeier. „Das wird
natürlich auch an schönen
Wochenenden sein.“ BW

Weitere Informationen gibt es
unter E 94 39 47 47.

Neue Galerie im Taubenturm
Das architektonische Kleinod in Buch wird endlich wieder genutzt

Hella Horstmeier und Dieter Krämer vor dem früheren Taubenturm, in dem sie die neue
Galerie „8 Tauben“ eingerichtet haben. Foto: BW

Pankow. In die Zeit des Mittel-
alters entführt eine neue
Ausstellung in der Janusz-
Korczak-Kinder- und Jugend-
bibliothek in der Berliner
Straße 120-121, die noch bis
zum 9. November zu besich-
tigen ist. Im Mittelpunkt die-
ser Ausstellung stehen Mo-
delle einer mittelalterlichen
Burg und von anderen Ge-
bäuden aus jener Zeit. Diese
Modelle mit vielen Details
wurden von Mitarbeitern der
Gesellschaft für Arbeitsför-
derung (GfA) für die Aus-
stellung gebaut. In dieser
Schau erfahren die große
und kleine Besucher, wie
man vor 700 Jahren lebte.
Geöffnet ist montags von 10
bis 20 Uhr, dienstags, don-
nerstags und freitags von 10
bis 19 Uhr, mittwochs von 13
bis 19 Uhr, sonnabends von
10 bis 13 Uhr. Weitere Infor-
mationen gibt es unter
E 47 48 66 84. BW

Zeitreise in
das Mittelalter


